


Und sie nannte den Namen des

HERRN, der mit ihr redete: Du bist ein

Gott, der mich sieht. Denn sie sprach:

Gewiss hab ich hier hinter dem

hergesehen, der mich angesehen hat.

1 . M o s e  1 6 . 1 3  



1. Es gibt Wüstenzeiten



Jubelt unserem Gott zu, stark und

mächtig ist er! Singt laut vor Freude

über den Gott Jakobs!

P s a l m  8 1 . 2



Stimmt Lieder an und schlagt die

Pauken! Lasst die Saiten von Harfe

und Laute erklingen! Stoßt zum

Neumond in das Horn und blast es

wieder zum Vollmond, dem Tag

unseres Festes! Dies ist für Israel eine

bindende Ordnung, ein Gesetz des

Gottes Jakobs.
P s a l m  8 1 . 3 - 5



Höre, mein Volk; lass dich warnen,

Israel! Wenn du doch auf mich hören

würdest! Du sollst keine anderen

Götter neben mir haben, wie sie bei

fremden Völkern verehrt werden –

bete solche Götzen nicht an!

P s a l m  8 1 . 9 - 1 0



Mit dem besten Weizen würde ich es

speisen, und mit Honig aus dem

Felsen würde ich es sättigen.

P s a l m  8 1 . 1 7  



Voller Misstrauen fragten sie: »Ist

Gott denn überhaupt in der Lage, uns

hier in der Wüste den Tisch zu

decken?

P s a l m  7 8 . 1 9



2. Es gibt einen Felsen in der Wüste



In der Wüste spaltete er Felsen und

gab ihnen Wasser aus der Tiefe in

Hülle und Fülle. Ganze Bäche brachen

aus den Felsspalten hervor und

stürzten herab wie ein Wasserfall.

P s a l m  7 8 . 1 5 - 1 6



Der Fels; vollkommen ist sein Tun,

denn alle seine Wege sind recht. Ein

Gott der Treue und ohne Trug,

gerecht und gerade ist er!

5 .  M o s e  3 2 . 4



und tranken aus dem ihnen von Gott 

geschenkten Felsen, der sie 

begleitete, und dieser Fels war 

Christus.

1 . K o r i n t h e r  1 0 . 4



3. Es gibt Honig aus dem Felsen




